
Der Kulturverein Träff Schötz startet in die 
25. Herbstsaison. Im Ronmühle-Keller sind   
das preisgekrönte Splätterlitheater und 
«Les Yeux sans Visage» zu Gast. Zwei 
Premieren auf der Luzerner Landschaft.

«Em Schnäuzli sine letschti Kampf» ist ein 
Handpuppenstück für erwachsene Kinder. Das 
Publikum erwartet eine schräge Mischung aus 
Figurentheater, Trash und Kunstblut. Es brodelt 
im Untergrund! Nachts heben sich die 
Kanaldeckel und Schnäuzlis Schergen kriechen 
hervor, um für ihren Führer ein neues Hirn zu 
besorgen. Dies geht natürlich nicht ohne dass 
ein paar Puppenköpfe rollen werden. Ein ganz, 
ganz böses Stück Kasperli-Kultur. Das 
preisgekrönte Splätterlitheater gastiert das 
erste Mal in der Region. Seit bereits vier Jahren 
machen die «Tarantinos des Figurentheaters» 
auf unzähligen Festivals und Kleinkunstbühnen 
ihren von Hand liebevoll hergestellten 
Handpuppen auf mannigfaltige Art und Weise 
den Garaus. Da bleibt kein Auge trocken und 
kein Hemd unbefleckt. 

Nach dem Puppenstück zelebrieren «Les Yeux 
sans Visage» aus Luzern mit spröden 
Gitarrenriffs, hypnotischen Drumbeats und 
dunklem Gesang die düsteren 80er-Jahre. Hier 
wird nicht krampfhaft nach Eigenständigkeit 
gestrebt, sondern mit Hingabe den Helden 
jener Musikdekade gehuldigt. Joy Division, the 
Cure sowie die frühen U2 sind die Eckpfeiler, 
auf welchen dieses Soundgebilde ruht. Nach 
einem Horrorfilm der 50er-Jahre benannt, sorgt 
dieses Trio aus Luzern mit seinem Post-Punk 
für Furore in der Szene. 

Hip-Hop-Night naht
Am Samstag, 14. November, lädt Träff Schötz 
zu einer Hip-Hop-Night. Unter dem Titel «beat 
attackz» sind ab 20 Uhr im St.-Mauritz-Saal die 
Bands Liricas Analas (GR), Amici del Rap (BL) 
und GeilerAsDu (LU) zu hören. 

Vorverkauf
Splätterlitheater und «Les Yeux sans Visage» 
sowie die Hip-Hop-Night «Beat attackz»: 
Coiffure Creativ, Telefon 041 980 28 12. 

Schräger Märliabend mit Konzert
 
Freitag, 30. Oktober, 20 Uhr, Keller Museum Ronmühle Mit ihren wortstarken Plakaten hat OHNE ROLF 
einen Senkrechtstart hingelegt und den Schweizer 
Innovationspreis SurPrix sowie den deutschen 
Prix Pantheon gewonnen. In den letzten Wochen 
sorgten Christof Wolfi sberg und Jonas Anderhub 
zudem sowohl im Schweizer Fernsehen (bei Viktor 
Giacobbo) als auch beim ZDF («Deutscher 
Fernsehpreis») für Furore. 

Nun blättert das junge Luzerner Duo ein Kapitel 
weiter: OHNE ROLF erhält Nachwuchs – ein 
kleiner Schreibhals kommt zu Wort! Das frisch 
gedruckte, zweite Programm verspricht lauter 
Stummsinn, und der alltägliche Papierkram erhält 
urkomische, überraschende Dimensionen. Gelacht 
wird zwischen den Zeilen, und das Auge hört mit.

OHNE ROLF hat mit der «Erlesenen Komik» eine 
komplett neue Kleinkunstform geschaffen. Eine 
simple Idee – genial umgesetzt: Sprechen heisst 
bei OHNE ROLF Blättern. Die auf 1000 Plakate 
gedruckten knappen Sätze wie auch das 
Geschehen zwischen den Zeilen sind witzig, 
spannend und gelegentlich sogar musikalisch. 
Seit 2004 begeistert das Luzerner Duo mit seinem 
ersten Programm «Blattrand» Theater-, Comedy- 
und Kabarettfans gleichermassen. Ihr neues Stück 
«Schreibhals» ist in Schötz erstmals auf der 

Luzerner Landschaft zu sehen.

Die nummerierten Tickets sind im Vorverkauf fünf Franken 
verbilligt erhältlich. Vorverkauf, ab sofort: Coiffure Creativ, 
Schötz, Telefon 041 980 28 12.

Ein Schreibhals und die erlesene Komik
Donnerstag, 13. November, 20 Uhr, Saal Gasthaus St. Mauritz, Schötz
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